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Das Robert Koch-Institut (RKI) ist die zentrale Forschungs- und Referenzeinrichtung des Bundes auf dem Gebiet der Infektionskrankheiten und anderer Gesundheitsrisiken 3 (www.rki.de).

Im Fachgebiet 35 „Gastrointestinale Infektionen, Zoonosen und tropische Infektionen“ der Abtei​lung für Infektionsepidemiologie suchen wir ab sofort befristet bis 28.2.2014  eine/n
Wissenschaftliche/n Mitarbeiter/in
(je nach Qualifikation und Erfahrung bis Entgeltgruppe 14 TVöD).
Aufgaben:
· Analyse und Interpretation von Surveillance-Daten (Infektionsschutzgesetz) zu gastro​intestinalen und zoonotischen Erregern  

· Untersuchung von Ausbrüchen

· Durchführung von infektionsepidemiologischen Studien

· Mitwirkung in der Aus- und Weiterbildung auf dem Gebiet der anwendungsorientierten Infektionsepidemiologie

· Vertretung des RKI in nationalen und internationalen Gremien

· Mitarbeit bei der Einwerbung von Drittmitteln
Anforderungen:
· abgeschlossenes Hochschulstudium der Medizin oder vergleichbarer Naturwissenschaften
· Erfahrung in epidemiologischen Methoden und der Durchführung und Analyse von (infektions-)epidemiologischen Studien
· Zusatzqualifikation mit Schwerpunkt Epidemiologie (MPH, MSE, FETP, EPIET, EIS) oder gleichwertige Berufserfahrung
· Kenntnisse im Bereich gastrointestinaler Infektionen und Zoonosen erwünscht
· Persönliches Engagement, Fähigkeit zum Teamwork und Flexibilität in der Zusammenar​beit mit verschiedenen Kooperationspartnern

Nähere Auskünfte erteilt:

Herr Prof. Dr. Stark
E-Mail: StarkK@rki.de

Tel.: 030 18 754 3432
Das RKI gewährleistet die berufliche Gleichstellung von Frauen und Männern. Wir möchten den Frauenanteil beim Wissenschaftlichen Personal erhöhen. Daher fordern wir Frauen ausdrücklich auf, sich zu bewerben. Eine Teilzeitbeschäftigung ist grundsätzlich möglich.

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Qualifikation und Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Uns sind Engagement, Innovationsfähigkeit und Zielorientierung besonders wichtig. Im Gegenzug bieten wir ein stark mitarbeiterorientiertes Arbeitsumfeld, herausfordernde Projekte, eine aktive Gesundheitsförderung sowie flexible Arbeitszeiten und Arbeitsformen. Im Rahmen der dienstlichen Möglichkeiten unterstützen wir die Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Ihre schriftliche Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen (ein Hinweis auf die Personalakte genügt nicht) wird unter Angabe der Kennziffer 66/09 bis zum 01. 07. 2009 erbeten an das
Robert Koch-Institut - Personalreferat -, Postfach 65 02 61, 13302 Berlin

Wenn wir Ihre Unterlagen zurücksenden sollen, fügen Sie bitte einen ausreichend frankierten Umschlag bei. Bewerbungen per E-Mail können wir leider nicht berücksichtigen.

